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Antrag 
 
der Fraktion der FDP 
 

Hinterlandanbindung der Festen Fehmarnbelt-Querung 
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Um die für unser Land mit der Festen Fehmarnbelt-Querung verbundenen Chancen 
zu nutzen, benötigt die neue Verbindung eine angemessene Hinterlandanbindung, 
wozu auch die Erweiterung der Fehmarnsund-Querung gehört.  
 
Der Landtag fordert die Landesregierung deshalb dazu auf, die Erweiterung der Feh-
marnsund-Querung für den vordringlichen Bedarf des nächsten Bundesverkehrswe-
geplans anzumelden.  
 
Für den Tourismus ist der Erhalt der Bahnanbindung der Ostseebäder von besonde-
rer Bedeutung. Die zahlreichen Güterzüge würden nach der Realisierung des Pro-
jekts zu einer erheblichen Belastung für den Tourismus in den Ostseebädern führen, 
wenn diese auf der bisherigen Trasse fahren würden. Der Landtag fordert die Lan-
desregierung deshalb dazu auf, sich für eine zweite Trasse bei der geplanten Schie-
nen-Hinterlandanbindung einzusetzen.  
 
Bei beiden Neubauprojekten sollen Anwohner und andere Betroffene in die Planung 
einbezogen werden, um für eine möglichst breite Akzeptanz zu sorgen. 
 
 
 
 
Christopher Vogt 
und Fraktion 
 


